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Zur Schulfrage in Rußland

k Petersburg 8 Sept
Man schreibt uns
Alljährlich stellt der Hochsommer die Schulfrage auf

die Tagesordnung in vielen Anstalten ist die Frage der
Vakanzen sehr beschränkt und auf jede Vakanz kommen
zuweilen zehn Bewerber und mehr In solcher nicht ge
rade beneidenswerthen Lage befinden sich die Kinder welche
in die unteren Klassen des Gymnasiums treten und die
Jünglinge welche das Recht haben zum Eintritt in die
höheren Speziallehranstalten Anläßlich dieser Massenbe
werbung um einen Sitz auf der Schulbank sind fast in
allen Schulen sogenannte Konkurrenz Aufnahme Examen
eingeführt in welchen naturgemäß nur wenige Glückliche
bestehen können Sehr häufig hört man aber auch die
Meinung äußern daß diese Erschwerungen mit welchen
gegenwärtig der Eintritt in die Spezialschulen verbunden
ist nur eine der Folgen der Ueberfüllung des Marktes
mit dem Angebot geistiger Arbeit ist Aber in Wirklich
keit ist die Sache doch anders Es überfüllen den Markt
mit dem Angebot ihrer geistigen Arbeit nicht Leute welche
tn einer Spezialschule keine Aufnahme gefunden haben
sondern vornehmlich die Leute welche ihre Bildung in den
Spezialschulen nicht beendet haben Solche Personen ver
fügen nur über die Elemente der Bildung eine gewisse

ft sehr bescheidene geistige Entwickelung und einige abge
rissene Wissensbrocken aus den verschiedenartigsten Ge
bieten Daß aber bei uns in Rußland ein Mangel an
wirklich gebildeten Spezialisten herrscht kann man schon
daraus ersehen daß eine sehr bedeutende Zahl von Aus
ländern auf unseren Arbeitsmärkten ihr auskömmliches
Plätzchen finden Weiter die Mehrzahl der Letter und
Werkmeister auf unseren Fabriken und industriellen Eta
blissements gehört zu der Kategorie derjenigen welche ihre
Spezialbildung nicht vollendet haben Unter 16 000 in
der erwähnten Branche arbeitenden Leuten findet man nur
gegen 1000 gebildete Techniker d h nicht mehr als 6
Prozent Aber selbst dieses unbedeutende Kontingent von
Technikern besteht in den inneren Gouvernements noch zu

einem Drittel aus Ausländern Damit sind andererseits
natürlich die Fälle nicht ausgeschlossen daß Personen mit
der höchsten technischen Bildung für sich keine Beschäfti
gung ausfindig machen können Aerzte und Technologen
greifen zuweilen zum Selbstmord wegen der Unmöglichkeit
die allerbescheidenste Existenz zu erringen Aber das sind
doch nur vereinzelte Fälle die sich zum Theil daraus er
klären daß unsere Intelligenz unfähig ist zu selbstständiger
Arbeit außerhalb des Rahmens des Kronsdienstes mit dem
traditionellen 12 Rang Das Suchen nach Arbeit aus
schließlich auf dem Boden des Kronsdienstes wird theil
weife auch noch gefördert durch den übermäßig theoretischen
Bang der Bildung sogar in solchen Schulen welche für
eine direkte praktische Thätigkeit vorbereiten wollen Aus
dem Bericht der technischen Schule tn Lodz sehen wir
baß im Verlauf von 20 Jahren 1324 Zöglinge in diese
Anstalt getreten sind von denen nur 22 Prozent den
Kursus beendet haben während 54 Prozent vor Beendi
gung des Kurses ausgeschieden sind der Prozentsatz derer
die ein zweites Jahr tn derselben Klaffe bleiben erreicht
in jener Anstalt ebenfalls 20 Prozent Diele ungenügen
den Resultate sind aber weniger auf den schlechten Bestand
des Lehr oder Schülerpersonals zurückzuführen als daß
an ihnen die Hauptschuld die unmäßigen Forderungen des
auf breitester Grundlage aufgebauten Programms tragen
Diese Programme schließen beinahe die Möglichkeit aus
der praktischen Vorbereitung die gebührende Stelle einzu
räumen

Es dürften daher gegenwärtig zwei Dinge unbedingt
erforderlich sein einmal die Vermehrung der technischen
Schulen zweitens die Aenderung der Programme dieser
Schulen entsprechend den Forderungen des praktischen in
dustriellen Lebens

Neueste russiche Staatskunst
Die Köln Ztg schreibt
Jetzt wo die russischen Rüstungen soweit beendet sind

daß in etwa zwei Jahren die vom Panslawismus lang
ersehnte thatkräftige Staatskunst beginnen kann machen
sich deren Vorzeichen im Orient bemerkbar Der Pansla
Wisten Abgott Skobelow äußerte seinerzeit der Weg nach
Komstantinopel führe über Berlin und Wien Und feit
Zachren betreibt das russische Kriegsministerium die Kriegs
vo bereitungen zum Kampfe gegen Deutschland und Oester
reich Ungarn während die russische Diplomati den Zeit
punkt für gekommen erachtet die Erfolge jahrelanger
Ma ulwurssarbeiten tn den Kanzleieu der Balkanstaaten
kinziaheimsen Weiß man doch dort am besten daß nicht

Elsaß Lothringen oder deutsch österreichische Grenzverhält
nisse den Krtegsvorwand abgeben werden fondern daß die
Bombe welche Europa in Brand setzen soll im Orient
platzen wird In Bulgarien war schon 1886 aller Ein
fluß des einstigen Befreiers gebrochen die rufsischeVor
mundschaft abgeschüttelt Serbien war völlig tn öster
reichischen Händen König Milan bemühte sich feine Dank
barkeit dafür zu beweisen das Oesterreich Ungarns Macht
wort vor Jahresfrist die durch bulgarische Tapferkeit
drohende Niederlage vereitelte Rumänien grollte noch
und zwar mit vollem Recht ob der empörenden russischen
Undankbarkeit welche seine Rußlands Waffenruhm rettende
Hülse mit der Wegnahme Bessarabiens belohnt hatte In
Griechenland war man entrüstet daß das glaubensver
wandte mit dem Herrscherhaus tn den nächsten ver
wandtschaftlichen Beziehuugen stehende Rußland sich
an jener Flottenkundgebung der europäischen Großmächte
betheiligte welche die damaligen Kriegsabsichten Griechen
lands gegen die Türkei zunichte machte Die Türkei
endlich stand dem immerfort an die unbezahlten Kriegs
kosten mahnenden Sieger von 1877 lehr kühl gegenüber
stellte sich aber zu Deutschland und Oesterreich Ungarn
auf den freundschaftlichsten Fuß und ließ Heeres und Geld
verhältnisse durch deutsche Offiziere und Beamte kräftigen
Richtig kennzeichnete der Kaiser Alexander III die Lage
uls er seufzend aussprach Montenegro ist mein einziger
Freund Jetzt hätte er anscheinend keine Ursache mehr
zu so wehmüthigen Trinksprüchen denn der vorgeblichen
Freunde melden sich täglich mehr Wir reden für heute
nicht von Frankreich welches sich ja schon mit der Rolle
eines Lakaien wo es einst der Gebiete war begnügt
sondern von den Balkanstaaten Serbien ist ein russischer
Vasallenstaat geworden es nimmt von Petersburg nicht
mehr Freundschaftsbeweise nur noch Befehle entgegen
Die griechische Staatskunst ist ganz im russischen Fahr
wasser die Innigkeit des Bündnisses soll über alle russischen
Kirchevgesktze hinweg dadurch besiegelt werden daß eine
griechische Königstochter trotz der nahen Verwandtschaft
zur russischen Zarewna ausersehen ist Den Ewfluß der
einstigen deutschen Fürstin der griechischen Kronprinzessin
hat Rußland nicht mehr zu fürchten nachdem dieselbe den
griechisch katholischen Glauben angenommen Mit der
Türkei hat sich Rußland wie die neuesten Vorgänge be
weisen so überraschend gut zu stellen gewußt daß jetzt tn
Konstantinopel der russisch französische Einfluß maßgebend
ist und daß der Schlüssel zu Konstantinopel die Darda
nellen an Rußland ausgeliefert zu werden scheint Nach
dem jetzigen russisch türkischen Abkommen könnte sich nur
ein sehr harmloses Gemüth einbilden Rußland werde sich
dabei begnügen nur seine irren wir nicht drei
Kreuzer die Meerengen durchfahren zu lassen Bald
werden wenn es Rußland paßt die stärksten Kriegsschiffe
als Kreuzer oder als Ueberführungsmittel für entlassene
Soldaten gelten Ob noch geheime Abkommen mit der
Türkei getroffen sind ist nicht bekannt Doch deutet eine
bisher noch nicht zur öffentlichen Erörterung gelangte
Thatsache unbedingt darauf hin Rußland zieht in der
allernächsten Zeit die der türkischen Grenze zunächst ge
legene 38 Infanterie Division und eine kaukasische Reiter
Division von dort zurück um sie an die deutsch öster
reichische Grenze zu verlegen Rußland welches ohnehin
die Truppen im Kaukasus in der letzten Zeit vermindert
hat würde es nicht wagen derart die Grenze gegen
die Türkei zu entblößen wenn es nicht wenigstens
für die nächsten Ereignisse der türkischen Neutralität
vollkommen sicher wäre In Rumänien hat HerrHitrowo
mit Hülfe der französischen Diplomatie vortrefflich ge
wühlt Die rumänische Staatskunst zieht sich mehr und
mehr vom Dreibund zurück dem sie sich zwar auch früher
niemals angeschlossen wohl aber sehr freundschaftlich ge
nähert hatte Als durch die Ernennung des Prinzen
Ferdinand zum Kronprinzen die rumänische Thronfolge
gesichert wurde war man in Rußland entrüstet Jetzt
hat man aber gerade die Persönlichkeit dieses Prinzen tn
äußerst geschickter Weise dazu benutzt um durch den
schlimmen Weiberschwindel tn der Vacarescu Angelegenheit
dem Rußland im Wege stehenden rumänischen Herrscher
hause einen schweren Stoß zu versetzen den es nicht so
rasch überwinden wird Die bisher sich feindlich gegen
überstehenden russischen und rumänischen Osfiziercorps be
ginnen an der beiderseitigen Grenze mit Verbrüderungen
Viel wichtiger ist aber die unter den jetzigen Verhältnissen
völlig glaubhafte Nachricht daß Rußland mit Rumänien
Verhandlungen wegen eines Austausches von Bessarabien
gegen die Dobrudscha führt Wie erinnerlich war 1878
Bessarabien auf ausdrücklichen Wunsch des Kaiser Alex
anders II unter dem Beifall ganz Rußlands dem ru
mänischen Verbündeten geraubt und wieder Rußland
einverleibt worden Der Zar hielt es für Ehrensache
das durch den Pariser Frieden verlorene Land wieder zu

rückzuerwerben In Rumänien herrschte damals allge
meine Entrüstung über diesen Verrath an der BundeStreue
Schließlich beruhigte man sich aber an dem Ersatz durch
die an Flächeninhalt größere Dobrudscha welche das Kö
nigreich besser abrundete als Bessarabien es gethan na
mentlich aber eine lange Küstenstrecke am Schwarze
Meere brachte Rußland war damals Bulgariens so
sicher daß rS keine Gefahr darin sah sich durch Ueber
lieferung der Drobudfcha an Rumänien den Landweg nach
Balgarten abzuschneiden Sowie sich dort aber die Ver
hältnisse zuspitzten merkte man den schweren Fehler den
man aus Eigennutz gemacht und die panslavistische Presse
war sofort mit der frechen Lüge bet der Hand die Hin
terlist der deutschen Staatskunst habe geflissentlich Ruß
land in diese Falle gelockt Die Erwerbung der Drobud
scha wurde von nun an Losungswort der panslavistischm
Partei und jetzt arbeitet man auf dessen Erfüllung hin
Unseres Erachtens können sich aber weder das zunächst
betheiligte Rumänien noch die Mitunterzeichner des Ber
liner Vertrages auf eine so augenscheinliche Verletzung
desselben einlassen Rumänien muß sich selbst sagen daß
es dann auf zwei Seiten von Rußland eingeschlossen
diesem strategisch noch mehr überliefert sein würde als
1877 Die anderen Mächte namentlich Oesterreich Ungarn
können aber nicht zugeben daß Bulgarien welches sich so
thatkräftig und selbstständig entwickelt dadurch der bevor
stehenden Vernichtung preisgegeben würde daß Rußland
ein Nachbar wird Es hieße dies doch es Rußland allzu
eicht machen seine entschlossene Staatskunst zu begin

nen Liebenswürdig genug daß man ihm so ungestörte
Zeit zu seinen Rüstungen läßt mit der Drobudscha würde
man ihm aber auch bereits im Frieden eine überaus wich
tige strategische Stellung einräumen Man würde auf
diese Weise dem Zarenreich welches über Serbien und
Montenegro ohnehin schon verfügt Bulgarien von vorn
herein preisgeben Rumänien in die Unmöglichkeit bringen
dem Dreibund gegenüber wenigstens neutral zu bleiben
Rußland würde sich mit einem Wort ohne Kampf zum
Herrn de Balkanhalbinsel machen Die Dobrudscha tst
ür Rußland was 1867 Luxemburg für Frankreich war

Hoffentlich stößt es in seinen jetzigen Plänen auf einen
gleich festen Widerstand wie jenes damals

Die österreichischen Manöver
Von unserem Berichterstatter

t Schwarzeuau 8 September
Das kurze Schlußmanöver welches an Stelle der vor

her angekündigt gewesenen Parade angesagt worden war
spielte sich auf einem verhältnißmäßig beschränkten Raum
und unter sehr einfachen taktischen Annahmen ab DaS
2 Corps hatte eine Höhenlinie westlich Altensteig be
setzt ihm gegenüber lag auf dem welligen Hügelzuge im
Osten des kleinen im Thale gelegenen Städtchens Alten
steig das 1 Corps so zwar daß zwischen den beiden
Parteien eine Entfernung von etwa 3 Kilometern tn ge
rader Linie lag Der Kampf wurde heute von Seiten
des 2 Corps mit einem lange anhaltenden Artilleriefeuer
eingeleitet welches unter günstigen Bedingungen den am
jenseitigen Terrainabfall in der Richtung auf Altenstetg
vorgehenden Gegner beschoß jedoch sofort zum Schweigen
kam als die gegnerische Infanterie mit Gewehrfeuer diese
Stellung wirksam zu beschießen anfing Das 8 CorpZ
ergriff überhaupt sogleich beim Beginn seiner Bewegungen
w e schon gestern so auch heute wieder energisch die Offen
sive und so kam es daß bereits gegen 9 Uhr sich ein
energischer Kampf um Altensteig entwickelte nachdem die
Manöver kaum eine Stunde vorher tn Fluß gekommen
waren Altenstetg zeigte sich von dem vorgeschobenen
25 Jägerregiments 2 Corps und einer ihm zugetheilten
Pionirkompagnie nur schwach besetzt und so dauerte der
Kampf um diese nur zu schwach occupirten Position des
2 Corps nur kurze Zeit denn die vorrückenden Truppen
des 2 Corps konnten von den nach außerhalb stehenden
Schützenzügen lebhaft unterstützt werden zumal sich das
2b Jägerregiment darauf beschränkt hatte zwei im Orte
selbst gelegene hoch über die Straßen erhobene Gärten
zu besetzen aus welchem das Gefecht leichter zu beobachten
als zu führen war denn jene Gärten lagen der Feuer
wirkung des Gegners vollkommen ausgesetzt Es kam
somit auch heute wieder zu keinem eigentlichen Dorfgefccht
Die beigcc,ebene Pionirkompagnie tst tn dieser ihr speziellen
Eigenschaft nicht tn Wirksamkeit getreten wie denn über
haupt einmal die Schwäche dieses Pionirdetachements im
Vergleiche zu der Stärke des ganzen Armeekorps dann
aber auch das Fehlen sämmtlicher Uebungen im Piouir
dienst während des viertägigen Manövers darauf schließen
läßt daß man tn Oesterreich den Werth auf diesen Zweig
militärischen Könnens nicht legt den man bet unS zu



legen geneigt ist Der Schlußkampf bot ein bewegtes
Bild Es wurde heiß und hart am Ausgange des Ortes
Altenstetg um den Steg gerungen welcher dem 8 Prager
Corps auch heute zufiel Segen 11 Uhr fanden die
Kämpfe ihren Abschluß alle Regimenter wurden seitlich
soweit ihre Stellung beim Gefechtsabbruch es erlaubte
an die 2 Kilometer lange Straße vom Orte Schwarzenau
nach dem Bahnhofe hin aufgestellt und zwar in der Art
wie das Gelände dazu eben die Gelegenheit bot längs
des Waldes mit vor der Linie zusammengestellten Ge
wehren in Kolonnen nach Tiefe und Brette verschieden
längs und seitlich des Wagens den Se Maj passieren
mußte

Kaiser Wilhelm Kaiser Franz Joseph und König Albert
die anwesenden Erzherzöge und Prinz Georg von Sachsen
umgeben von einem zahlreichen Gefolge und vielen hohen
Offizen kamen gegen V 12 Uhr auf dem kleinen Bahn
hofe zu Pferve an vor dem eine zahlreicher Zuschauer
menge sich eingefunden hatte welche die höchsten Herr
schaften mit lautem Zurufen begrüßte während die deutsche
Nationalhymne in dem Augenblick ertönte als die Kaiser
sich dem Bahnhofe genähert Dieser eine kleine sehr
ländlich gebaute Haltestelle war nach Möglichkeit ge
schmückt und für die hohen Gäste die sie betraten be
quem hergerichtet worden und hatte vielleicht eben weil
sie so klein ist ein besonders freundliches Gepräge er
halten Etwa 11 Minuten nach dem Eintreffen des
Retourzuges lief der kaiserliche Salonzug ein Die höchsten
Herrschaften betraten den mit breiten Teppichen belegten
Perron und nunmehr erst galt es die letzten Grüße zu
wechseln welche ebenso herzlich waren als jene bet der
Begrüßung im nahen Schwarzenau Dreimal küßten sich
die Monarchen in herzlicher Umarmung zweimal küßte
der Kaiser den König von Sachsen und herzlich war der
Händedruck mit welchem er von einer großen Zahl der
Anwesenden vor allem den Erzherzögen und Prinzen
Georg Abschied nahm Um 12 Uhr dampfte der impo
sante Z sg in der Richtung auf Gmunden davon begleitet
von den herzlichsten Grüßen und Wünschen

Deutsches Reich
Der Kaiser iu München München 9 Sept

Bei herrlichem Wetter und starkem Menschenandrang fand
um neun Uhr die Parade beider Armeccorps auf der
Frötmaninger Haide statt Von den Truppen mit Hurrah
begrüßt ritten der Kaiser und der Prinzregent zc die
drei Treffen in nicht ganz einer Stunde ab Der Vor
beimarsch dauerte einunddreiviertel Stunden Infanterie
in Regiments Kolonne Kavallerie und Artillerie im Trab

Das deutsche Heer
Mel Wtstfalenlied Ihr mögt den Rhein den stolzen preisen Peters

Es steht gefugt mit Blut und Eisen
Ein mächt ger Bau Das Deutsche Reich
Das aller Dichter Lippen preisen
Weil ihm kein Land an Schönheit gleich
Und deutsche Treue deutscher Muth
Bewahren dieses hohe Gut
Nie wag zu nahen sich ein eivd
Und kommt er find er uns vereint

Laßt schwören uns mit Herz und Hand
Wir schützen dich o Vaterland

Zieht einst von Osten oder Westen
Ein drohend Wetter zu uns her
Dann stehen Ichwertgewohnt die Besten
Auf Wacht vom Felsen bis zum Meer
In ihrer Brust schlägt brav das Herz
Und ihre Faust ist hart wie Erz
Von tücht ger Arbeit die nicht ruht
Ist fest der Arm und kühn der Muth

Im Waffendienst erstarkt die Hand
Zum Schutze für das Vaterland
Heil Deutschland dir Wie deine Eichen
Stch n deine Männer schutzbereit
Sie werden nie dem Gegner weichen
Stahlblank bleibt ihrer Ehr Kleid
Ein Ruf und alle sind in Wehr
Ein großes mächt ges Volkesheer
Dem Donner gleich der Ruf erschallt
Von Polen zum Ardennenwald

Weh Jedem der mit frecher Hand
Antastet unser Vaterland Kinne

Nachdruck verboten

Ihr Märtyrerlhum
Roman von E M B

Autorisirte Uebersetzung aus dem Englischen von Luise Koch

Mein Sehnen und Denken o Lieb bist nur Du
wiederholte er leise Plötzlich stieg der Gedanke in ihm
auf daß sie diese Worte an ihn gerichtet habe und eine
brennende Sehnsucht ergriff ihn zu ihr in s Zimmer zu
gehen sie in seine Arme zu schließen und an sein Herz zu
nehmen Eines war sicher dieser Jmüabend mst seinem
Rosendufte und seinen Liedern hatte ihn etwas kennen ge
lehrt das ihm bis dahin unbekannt gewesen etwas
das er nicht zu beschreiben vermochte das aber sein Herz
stärker klopfen und seine Pulse schneller schlagen machte

Lord Arleigh war schon so mancher herrlichen Frauen
gestalt begegnet aber von keiner war bisher sein Herz be
rührt worden Jetzt drang dieses jungen Mädchens Stimme
in seine Seele hinein und ihre Worte hallten in der
selben wider Er wünschte daß sie das Lied noch einmal
singen möchte Sollte er sie darum bitten Oh nein das
würde ja sein Gegenwart verrathen haben

Dann hörte er wie sie vom Piano aufstand und an
ines der geöffneten Fenster trat Der Mond war noch

sodann die Kavallerie im Galopp Der Prinzregent
führte die Armee vor der Kaiser beide Mals sein Ulanen
regiment Die Prinzessinnen folgten dem Treffen Abreiten
zu Wagen den Vorbeimarsch sahen sie von der Tribüne
Der Vorbeimarsch ist ohne Unfall und Störung ver
laufen Nach kurzer Kritik verließen der Kaiser zc das
Paradefeld Die Truppen waren direkt aus dem Vorbei
marsch abgerückt Nachmittags findet Galatafel Abends
Festvorstellung statt

Eiu Denkmal für den erste deutsche Reichs
admiral Berlin 9 September Dreißig Jahre sind
verflossen seitdem der erste deutsche Reichsadmiral Karl
Rudolf Bromme der im Jahre 1849 als das kleine
Dänemark die deutschen Häfen ungestraft blockiren durfte
im Kampfe um deutsches Land die deutschen Reichsfarben
auf dem Meere zu Sieg und Ehren geführt hat auf dem
kleinen Kirchhof in Hammelward in Oldenburg zur
letzten Ruhe gebracht worden ist Der deutsche Flotten
traum ist nicht zu voller Wirklichkeit gelangt Bromme
hat die großen Tage deutscher Erhebung nicht erlebt und
ohne Hoffnung daß unsere Nation den ihr gebührenden
Antheil an der Herrschaft des Meeres erringen würde
1861 gestorben ruht er im vergessenen Grabe umhüllt
von der deutschen Reichsslagge unter einem Stein der
nicht einmal seinen Namen nennt Der Allgemeine
Deutsche Verband wendet sich daher heute an die deutsche
Nation mit der Bitte um Beiträge damit das Grab des
ersten deutschen Reichsadmirals der Vergessenheit ent
rissen und zum Gedächtniß des verdienten Mannes vroben
auf dem nun deutschen Helgoland dessen Felsen den ersten
ehrenvollen Kampf der deutschen Flotte unter Brom
me s Befehl mit dem Feinde des Reiches am 4 Juni
1849 gesehen haben ein Obelisk errichtet werden kann
Bromme s Sieg über die Dänen bei Helgoland führte
damals zur Aufhebung der Blockade der Elbmündung

Beiträge werden erbeten an die Geschäftsstelle des
Allgemeinen Deutschen Verbandes Berlin V Genthi

nerstraße 32 zu Händen des Geschäftsführers Herrn
Hans van Ehken

Handelsvertrag Berlin 9 September Ueber
den Stand der Ergebnisse der ersten Lesung des deutsch
italienischen Handelsvertrages erfahren wir von kundigster
Seite es seien bis jetzt nur die grundlegenden Bestim
mungen festgestellt und die meisten Einzelpunkte der zwei
ten Lesung vorbehalten worden Ueber diese zweite
Lesung erwarten die Vertreter noch die Anweisungen
ihrer Regierung es läßt sich daher über den Beginn der
zweiten Lesung noch gar nichts feststellen Magdeb Ztg

Tendeuzlüge Berlin 8 Sept Kuryer Poz
nanski meldet es werde glaubwürdig aus Danzig
mitgetheilt bei dem Abschiedsmahl des Katholikentages set
verbreitet worden der bekannte Artikel des Osservatore

nicht aufgegangen und die grauen Schatten der Nacht
senkten sich über Land und Meer trotzdem sah er sie deut
lich wie sie in dem Rahmen der Thür stand so ruhig so
lieblich und dennoch hohcitsvoll Träumerisch blickte sie
nach Westen wo noch ein schwacher röthlicher Schimmer
über dem Horizonte lag Er sah daß sie die kleinen weißen
Hände wie tn tiefem Schmerze rang dann sank sie aus
die Kniee und weinte bitterlich als wolle ihr das Herz
brechen

Er konnte den Anblick von des jungen Mädchens Kummer
kaum ertragen wie glücklich hätte es ihn gemacht sie
trösten zu können Ihr bitteres Schluchzen verursachte
ihm wahrhafte Seelenpein Wer war sie und welches war
ihr Leid Fast war er geneigt zu Frau Bowen zu gehen
um von ihr die Wahrheit zu erforschen doch sagteer sich
das würde nicht ehrenhaft gehandelt fein Dieser holde
Fremdling hatte Schutz gesucht unter seinem Dache und
die Gastfreundschaft mußte ihm heilig sein er durfte sie
weder durch ein Wort noch durch eine Handlung verletzen

Mit schwerem Herzen stahl er sich aus dem Garten fort
das junge Mädchen ihrem stummen Schmerze überlassend
Er sühlte daß er nicht eher Ruhe finden würde bis er
wüßte wer sie sei bis er ihr gesagt habe wie innig er
sie liebe und daß ihr Bild ihn im Wachen und im Träu
men verfolge Weshalb weinte sie so bitterlich weshalb
war sie in so tiefer Verzweiflung sie die soeben noch
gesungen hatte

Ruh mein Lieb ruh
Den ganzen Abend über standen Angela s liebreizendes

tief trauriges Antlitz ihre bestrickende Stimme und die
Worte ihrer Lieder vor seiner Seele Eins Zeit lang
kämpfte er gegen diesen Zauber welcher ihn mehr und
mehr gefangen nahm dann aber gab er sich demselben rück
haltlos hin Weshalb sollte er sie nicht lieben Weshalb
nicht ihre Nähe suchen Ihm galt es gleich wer sie sei
er wollte und würde sie heirathen so sagte er sich wenn
sie seinem Werben Gehör schenkte und es ihr möglich wäre
ihn lieben zu lernen Seins Ehre als Edelmann verbot
ihm jedoch von ihrer Anwesenheit tn seinem Hause Vor
theil zu ziehen

Als er endlich in einen unruhigen Schlummer verfiel
war es das Lied welches ihn von der Wirklichkeit in die
Traumwelt hinüberführte

Ruh mein Lieb ruh Es dunkelt die Nacht
Ihr Schleier senkt sich hernieder
Schläft auch das Auge die Liebe sie wacht
Spiegelt Dein Bildniß mir wieder
Schlumm re tn Frieden schlumm re tn Ruh
Mein Sehnen und Denken o Lieb bist nur Du

Kapitel 49
Zwei bis drei Tage lang sah Lord Arleigh nichts von

dem schönen und geheimnißvollen Mädchen zu welchem er
eine so tiefe Liebe gefaßt hatte

Angela gab sorgfältig Acht daß sie dem mit Grasennicht

Romano gegen den Dreibund rühre von Schlözer dem
preußischen Gesandten her der jüngst mit dem Fürsten
Bismarck konferirte Dies ist wie ich verbürgt melden
kann eine dreiste Tendenzlüge gerade Mittheilungen aus
den Kreisen der preußischen Gesandtschaft beim Vatikan
versicherten daß Letzterer keinerlei Beziehungen zu jenem
Artikel habe Schlözer besuchte allerdings wie seit einer
Reihe von Jahren bei einem Urlaubs Aufenthalt in
Deutschland den Fürsten Bismarck tn Varzin an einem
der letzten Augusttage Der eintägige Besuch war längst
erfolgt als einzelne Blätter sein Bevorstehen meldeten
und hatte weder mit dem Osservatore Romano noch
sonst mit politischen Dingen irgend welchen Zusammen
hang

Finanzielles Berlin 9 September Zum niedrigen
Ciirsstand der 3procentigen preußischen Conlols schreibt die

Nordd Allg Ztg
Es werden mancherlei Gründe für diese Erscheinung hervor

gesucht und mannigfache Bemerkungen daran geknüpft aus
deren Gesammtheit sich ergiebt daß man diesem Umstand
eine weittragende Bedeutung beimessen will Richtig ist daß
die höher verzinslichen Anleihen namentlich die 4procentigen
Eonsols ihren CurS voll behauptet haben während gleich
zeitig die Zsrocentigen seit der Herausgabe der letzten An
leihe im Februar um etwa 3 pCt gewllen sind Wir würden
geneigt sein hieraus zunächst darauf zu schließen daß der
neue 3proc Typ sich nicht derjenigen Beliebtheit beim Publi
kum erfreut wie die älteren höher verzinslichen aber dieser
Umstand kann doch keineswegs Bedenken rechtfertigen welche
sich schließlich auf eine Gefährdung des preußischen Staats
credits zuspitzen Und wenn zur Begründung lolcher Be
denken Vergleiche mit dem Cursstande der Zprscentigen
Renten anderer Länder herangezogen werden wobei auf
England Frankreich und sogar auf Rußland exemplificirt
wird so möchte daran zu erinnern fein daß keines dieser
Länder sich den Luxus gestattet eine politische Opposition
von der Beschaffenheit zu haben wie solche bei uns zu dem
politischen Inventar gehört Wenn in Deutichland zum
Unterschiede von anderen Ländern jede Maßnahme oder auch
nur präfumirte Absicht der Regierung mag dieselbe betreffen
was immer sie will der principiellen Ablehnung und bos
haftesten Kritik politischer Coterien begegnet so dar man
sich nicht gerade wundern wenn namentlich das kleine Capital
bei uns weniger als in anderen Ländern den finanziellen
Operationen des Staatscredits mit vollem Venrauen be
gegnet Nach dieser Seite hin hätten auch Manche welche
jetzt den niedrigen Stand der 3proc Rente als bedenklichen
Casus behandeln wollen genügende Ursache ihren eigenen
Antheil an diesem Resultate einer Prüfung zu unterziehen
Deutet man aber auf Verlegenheiten hin welche uns im
Kriegsfall angesichts der dann erforderlich werdenden starken
Inanspruchnahme des Staatscredits erwachsen könnten o
glauben wir der ernsthafte Politiker werde kaum geneigt
sein solche Besorgnisse zu theilen diese werden im Gegen
theil überzeugt sein daß ein geschickter Finanzminister unter
stützt von dem Patriotismus unseres Volkes auch im Kriegs
falle durchaus in der Lage sein wird allen Erfordernissen
der Lage gerecht zu werden

Zur Schulreform Berlin 9 Sept Die N A Ztg
schreibt Zur Schulreform tauchen allerlei weitere Mittheilun
gen auf die ihren Ursprung in kaum bekannten Provii zial

wiederum zusammenträfe sie traute sogar den Versiche
rungen Frau Bowen s nicht mehr daß der junge Herr
erst spät heimkehren werde Daß diese größere Scheu ihm
zu begegnen in dem Erwachen ihrer Liebe zu ihm lag
das ahnte sie jedoch nicht Zuerst war es nur seine Aehn
lichkeit mit ihrem Vater gewesen welche ihr Herz zu ihm
hinzog jetzt war es seine Liebenswürdigkeit ssme Freund
lichkeit und seine Sorge sür ihr Wahlergehen Ein eigen
thümliches Gefühl über welches sie sich keine Rechen
schaft abzulegen vermochte schwellte ihre Seele es er
füllte sie mit froher Hoffnung sür die Zukunft und ließ
das Unglück der Vergangenheit in milderem Lichte er
scheinen Seit sie ihn kennen gelernt wurden ihre Ge
danken von der ausschließlichen Beschäftigung mit dem
Elend ihrer Mutter und der Verworfenheit des Kapitäns
abgezogen Wie ritterlich hatte sich die er schöne junge
Graf ihr vom ersten Momente an genaht ihr welche
er als heimathlosen Fremdling unter seinem Dache ange
troffen Welch ein Zauber lag in seinem freundlichen
Wesen Nach Angela s Ansicht gab es gewiß keinen
schöneren edleren Mann in ganz England

Lord Arleigh lebte sich mit jeder Stunde tiefer in seine
Liebe hinein dennoch waren die Verhältnisse welche ihn
mit dem jungen Mädchen zusammengeführt so außerge
wöhnliche daß er nicht wußte auf welche Weise er es
bewerkstelligen sollte seinen Gefühlen Worte zu leihen
NMssss okÜF er konnte einer Dame welche unbe
schützt in seinem Hause weilte nicht seine Liebe gestehen
Je mehr er Verlangen trug zu erfahren wer sie sei
weshalb sie hier weile und welches Geheimniß sie umgebe
desto überzeugter wurde er daß ihre Seele fleckenlos war
und daß sie nur um Anderer Fehler und Verbrechen
willen dulde Daß sie aus einem höchst unglücklichen
Heim entflohen sei weil eine frevlerische Mörderhand nach
ihrem Leben trachtete das konnte er allerdings nicht
vermuthen

Trotz Fräulein Rooden s Vorsicht trafen sich eines
Morgens die beiden jungen Menschenkinder deren Seelen
ineinander verschmolzen waren ohne daß sie selbst es
wußten in einer Lichtung im Walde Angela woir nach
demselben vor wenigen Tagen hinüber gegangen r m die
Birken wegen welcher die Brantome schen Wälder be
rühmt waren in Augenschein zu nehmen nam ntlich
die eine welche die Brantome Birke geheißen würd und
für die mächtigste im ganzen Gebiete galt Er war ein
herrlicher Baum welcher abgesondert auf einer kleinen
mit Rasen bedeckten Anhöhe stand Diese Birke ha cte ihr
so ungemein gefallen daß sie beschloß dieselbe zu zeichnen
und so war sie mit ihrem Skizzenbuch heute Morgen
ehe noch die Frühstücksglocke geläutet hatte nach der
Lichtung im Walde aufgebrochen

Sie ließ sich auf einen Baumstumpf nieder welcher als
Sitz hergerichtet war und war hier bald tn ihre Arbeit
vertieft



blättern habe Bei dem erklärlicher und berechtigter Weise so
überaus lebhaftem Interesse weiter Kreise der Bevölkerung an
diesem Gegenstande welches weit über beruflich mit der höheren
Schule verknüpfte Personen hinausreicht wäre zu wünschen
daß der Inhalt dieler Darstellungen von maßgebender Seite
entweder eine Bestätigung oder eine Richtigstellung erführe
Wie nothwendig das wäre ergiebt sich schon daraus daß die
jetzt umlaufenden Meldungen zum Theil mit älteren beglaubig
ten Angaben im Widerspruch stehen So berichtet z B die
Pommerlche Reichspost betreffs der Verletzungsprüfung aus

Untersekunda Dinge welche den früheren Mittheilungen des
Reichs und Staatsanzeigers über die in Aussicht genommene

Regelung des Berechtigungswesens direkt entgegenstehen Wie
schon erwähnt soll jener an die Brovinzial Schulkollegien er
gangene Erlaß auf dem alle diese jetzt umlaufenden Nachrichten
fußen wolle als vertraulich bezeichnet sein Nachdem einmal
gegen diese Direktive gefehlt worden wird die Unterrichtsver
waltung sofern sie der Irreführung der betheiligten Kreise vor
zubeugen für ihre Pflicht hält kaum umhin können schleunigst
anzuordnen daß diese neuen Lehrpläne allgemein bekannt
werden

Gegen falsche Gerüchte Berlin 9 September Die
Post schreibt Die Morning Post und eine hiesige Kor

respondenz geben sich den Anschein als hätten sie authentische
Mittheilungen politischer Art aus Schwarzenau oder Maires
erholten Dem gegenüber wird uns von München als glaub
würdig versichert daß jene Mittheilungen nichts sind als Ver
muthungen ohne jegliche Berechtigung und Anhalt Ob und in
welchem Umfange zwischen Maires und Monza ein Depeschen
wechsel stattgefunden hat war für unseren Gewährsmann na
türlich nicht kontrollirbar für den angeblichen Gewährsmann
jener Organe aber noch viel Weniger Sollte endlich noch das
obligate schwarzenauer Interview auftauchen so warnen wir
im Voraus davor Während des Aufenthalts des Kaisers
Wilhelm in Oesterreich in wie festgestellt werden konnte ein
einziges Gesuch eines Zeitungskorrelpondenten um Gewährung
einer Unterredung an den Stellen die dafür in Betracht kom
men können eingereicht worden nämltch von einem Bericht
erstatter der Daily News bei dem General der Kavallerie
v Avvel der zum Ehrendienst bei Sr Majestät dem Kaiser
Wilhelm kommandirt war diesem Gesuche ist übrigens nicht
entsprochen worden

Militärisches Potsdam 9 September Die
Jnfanterieschießschule hat gestern wie heute je eine Lehr
kompagt ie nach Falkenberg i Schl und Darmstadt ent
sendet wo auf den dort befindlichen ausgedehnten Artillerie
schießplätzen 45tägige Lehrkurse für Unterosfi ziere begin
nen Für Uebungen auf weitere Distanzen sind bekannt
lich die Schichstände der Jnfanterie Schießschule im Grüne
Wald nicht ausreichend

Kasernenueubau für das Regiment Gardes dn
Corps Potsdam 9 Sevtember Durch den Neu
bau der Gardes du Corps Kaserne ist die Verlegung der
bekannten Wasftrgasse am Heiligen See und eine theil
weise Zulchüttung der letzteren nothwendig geworden da
sich das Terrain für den Neubau des Kasernements für
vier Eskadrons des Regiments in seiner gegenwärtigen
Gestalt als unzulänglich erwiesen hat durch die Ver
legung der Straße aber bedeutend an Raum gewonnen
wird Die Kosten der Verlegung wie auch der Neuan
lage eines Bollwerks am Heiligen See trägt der Militär
fiskus Demnächst fällt dann auch die historische Bchlert
Ketten Brücke ein höchst unpraktisches Bauwerk welches

für den siebenten Verkehr sehr hinterlich ist besonders
da sonst täglich größere Trupp nmassen namentlich Ka
vallerie dort pasfiren

Plötzlich schreckte eine Stimme sie auf und ein Schat
ten fiel über den Rasenplatz Auf dem weichen Waldes
boden hatte sie die nahenden Schritte Lord Arleigh s nicht
gehört

Guten Morgen Fräulein Charles, rief der Graf
Ich muß um Verzechunq bitten wenn ich Sie störe

Ich will Ihnen gleich die Wahrheit gestehen daß es kein
Zufall ist welcher mich zu Ihnen führt Ihr Kleid wel
ches ich durch die Bäume schimmern sah verrieth mir
Ihre Gegenwart und ich werden Sie mir auch nicht
zürnen folgte diesem Fingerzeig Es sind bereits so
viele Tage vergangen ich welchen ich Sie nicht wieder
gesehen habe und ich bin besorgt zu erfahren wie Sie
sich befinden

Angela verneigte sich zwar ernst und gemessen aber ihr
Gesicht erglühte sie schlug die Augen vor dem Entzücken
welches aus den seinigen sprach nieder und ein unaus
sprechliches Gefühl von Glück erfüllte ihr Herz

Ich fürchte, fuhr Lord Arleigh f rt es muß Ihnen
die Zeit lang werden Sie sind in Bmntome Hall so
einsam als lebten Sie in einer Wüste

Was sollte sie ihm darauf antworten Sie konnte ihm
doch unmöglich sagen daß sie dem Himmel für diesen
Zufluchtsort nicht genug danken könne In der nächsten
Minute hatte er sich schon über ihre Skizze gebeugt und
betrachtete dieselbe aufmerksam

Wie ausgezeichnet haben Sie die CanLouren des Bau
mes getroffen sagte er enthusiastisch Es ist eine ganz
wunderbare Zeichnung Sie sind eine Künstlerin Fräu
lein Charles

Ich vermag wohl das Schöne wiederzugeben aber
nicht es aus eigener Idee zu bilden, antwortete Angela

O ich glaube daß Sie in beiden Beziehungen eins
Meisterschaft errungen haben, fuhr er fort Nach einer
kurzen Pause setzte er hinzu Darf ich ganz offen zu
Ihnen sprechen

Sie blickte verwundert zu ihm auf Was konnte er
ihr zu sagen haben Es lag etwas in seinem Gesicht
das sie erbleichen ließ etwas in seinen Augen was sie
veranlaßte die ihrigen niederzuschlagen

Gewiß Lord Arlcigh, antwortete sie stockend
Nun wo ich Ihre Erlaubniß habe wciß ich nicht

wie ich mit meinem Bekenntniß beginnen soll, fuhr er
fort Ich möchte Ihnen etwas sagen und dennoch fürchte
ich Sie könnten glauben ich mißbrauche oder vielmehr
ich zöge Vortheil aus Ihrem Verweilen in meinem
Hause obgleich Sie nicht mein Gast sind

Fortsetzung folgt

s Zur Neuregelung der Giukommeusverhiiltuiffe
der Bolksschullehrer Posen 9 September In den
Volksschullehrerkreisen der Provinz Posen regen sich
gegenwärtig vielfach Hoffnungen auf eine zeitgemäße Ge
staltung der Einkommensverhältnisse Gegründet sind
diese Hoffnungen auf die bekannte Verfügung des Kultus
ministers an die Oberpräsidenten vom Juni d I Es
wird darin bekanntlich die Nothwendigkeit betont überall
ein den örtlichen Verhältnissen entsprechendes Grundgehalt
festzusetzen außer demIeine Wohnungsentschädigung zu ge
währen In einigen Kreisen bezw Städten haben die
Lehrer ihre Wünsche hinsichtlich des Grundgehalts bereits
forwulirt und ao zuständiger Stelle vorgebracht Auch
die Centralleitung des Posener Provinziallehrervereins
wird in dieser Angelegenheit Schritte thun Die mit den
Organen der größeren Schulverbände über die Gehalts
fragen abzuhaltenden Konferenzen sollen dem Vernehmen
nach von der Königlichen Regierung demnächst einberufen
werden

2 Bon der Marine Danzig 8 Sept Morgen
verlassen sämmtliche Geschwader mit der Torpedoflotille
unsere Rhede und dampfen nach Gotland woselbst ein
Landungsmanöoer veranstaltet wird Gestern und heute
war man auf der Flotte beschäftigt die Kohlenvorräthe
für die nächsten Wochen überzunehmen v 7 das
neueste Divisionsboot langte gestern von Zlbing kom
mend hier an und begab sich zum Geschwader

Errichtung von Kantinen bei den kaiserlichen
Wersten Wtlhelmshaven 9 September Wiederholt
war hier schon davon die Rede daß auf der kaiserl Werft
Arbeiter Kantinen errichtet werden sollten Neuerdings
scheint man dem Projekt ernstlich näher treten zu wollen
denn es ist in den letzten Tagen seitens der hiesigen Werft
Verwaltung eins Kommission ernannt worden welche
binnen kürzester Frist über die Errichtung von Arbeiter
kantinen innerhalb der Werft Bericht erstatten soll Die
Geschäfte der Kommission leitet der Betriebsdirektor des
Schiffsbauressorts Marinebaurath Dübel und der Assistent
des Verwaltungsdirektors Intendantur Assessor Höfer
sowie mehrere andere Mitglieder Die Errichtung von
Kantinen hier und in Kiel soll den Zweck haben einer
seits dem Einschmuggeln von geistigen Getränken zu steuern
andererseits den Arbeitern Gelegenheit zu geben für ihre
nothwendigen Bedürfnisse in billiger uns dabei guter Weise
zu sorgen

A As kK Ä
Türkisches Wien 9 September Eine der Polit

Corr von besonderer türkischer Seite zugehende Zuschrift
tritt viit großem Nachdruck der Anschauung entgegen als
ob die Berufung des neuen türkische Ministeriums und
speziell der Rücktritt Kiamil Pascha s einen Systemwechsel
bezüglich der auswärtigen Politik bedeuten würde Ins
besondere sei es ganz irrig wenn man vom neuen Kabinet
eine Schwenkung der Türkei nach der Seite Rußlands
glaube erwarten zu können Nach wie vor leite der Sul
tan selbst die auswärtige Politik In Budapest er
klärte der türkische Botschafter Zia Bey gegenüber einem
Mitarbeiter des Magyar Hirlap der Sturz Kiamil
Paschas sei offenbar auf rein private Ursachen zurückzu
führen Der Ministerwechsel werde keinen Wechsel in der
Politik der Pforie herbeiführen Die Türkei werde auch
künftig dem Dreibund gegenüber Neutralität beobachten
die Freude der französischen Blätter über die Kabinets
änderung sei grundlos

Grenzverletzung Bern 9 September Der
Bund melset im tessinischen Dörfchen Al acqna eine

Stunde von der italienischen Grenze habe letzthin ein
ganzes Bataillon italienischer Alpini zu Mittag gegessen
Das Bataillon sei in voller Ausrüstung einmarschirt die
Offiziere seien unter Zurücklassung ihrer Säbel aber mit
Revolver an der Seite und den Feldstecher in der Hand
bis nach Villa spaziert wo man ungehinderten Ausblick
auf die Festungswerke von Airolo habe

no Vom dänischen Königshofe Kopenhagen 8 Sept
Inmitten der großen Schaar fürstlicher Besucher die Schloß
Fredensborg beherbergt feiert heute die Königin von Däne
mark ihren Geburtstag Vor dem Schlosse hatte man eine
Eürenpsorte errichtet auf und neben welcher die dänische rus
sische griechische englische und französische Flagge wehten und
zwar hatte man die russische und die französische Flagge an
einer And derselben Stange gehißt als eine recht deutliche An

spielung auf die jüngsten politischen Begebenheiten Die Köni
gin erhielt eine Anzahl kostbarer Geschenke Der Kaiser von
Rußland verehrte ihr eine Broche und einen Schildplattfächer
der mit Brillanten geradezu übersät ist die Kaiserin eine
Toilettenschale von Lapislazuli Nachmittags unternahmen die
hohen Herrschaften eine Wagsntour nach Helsingör von wo sie
mittels Bahn nach Fredensborg zurückkehrten Der Zar nahm
an diesem Ausfluge nicht Theil sondern arbeitete wie er sich
überhaupt angestrengt der Erledigung seiner Reaierungsgelchäfte
widmet und manche Nacht bis zu der Morgenstunde bei seinen
Staatsakten Verbringt

Der auf Freitag den 11 d Mts fallende Namenstag der
Kaiserin von Rußland wird mit einem festlichen Frühstück auf
dem Polarstern gefeiert werden Es ergehen dazu Einlad
ungen an die sämmtlichen Generäle und Admiräle an alle
ehemaligen Attachees beim Zaren die Offiziere der Garde
Kapitäns der Marine und die Hofkavaliere die nicht auf
Fredensborg Dienst haben

Gegen die Sekte Petersburg 9 September Neue
umfassende Maßregeln gegen die in letzter Zeit sich immer
weiter ausbreitende evangelisirende Sekte des Stundismus
werden vorbereitet Soeben ist ein Gesetzentwurf ausgearbeitet
worden worin der StundismuS für entschieden staatsgefShrlich

und für eine antireligiöse Sekte erklärt wird die schärfsten
Strafen Verbannung nach den entfernteren Gegenden Sibiriens
und Zwangsarbeit werden für Verführung Griechisch Ortho
doxer zum Abiall von ihrer Kirche festgesetzt Personen welche
der Zugehörigkeit zum Stundismus verdächtig sind sollen
hinfort nicht mehr als Gemeinderichter Gemeindeälteste
Schreiber Dorfälteste 2c in der bäuerlichen Selbstverwaltung
fungiren dürfen Dieselben sollen ferner nicht das Recht haben
Dienstboten orthodoxen Bekenntnisses zu halten Der Ein
führung des Gesetzes soll eine allgemeine Zählung der Stun
disten und eine genaue Feststellung aller derjenigen Orte wv
diese Sekte ausgebreitet ist vorangehen Die von Stundisten
bewohnten Orte sollen strenger Aussicht durch besondere polizei

liche Organe unterzogen werden die namentlich darüber zu
wachen haben daß Angehörige der griechischen Kirche in keiner
Weise zu den Versammlungen der Stundisten zugelassen werden

b Frankreich und Rußland Petersburg 3 Septbr
Man ichreibt uns Der in der Pariser Zeitung La France
Nouvelle aufgetauchte Vorschlag in Frankreich Sammlungen
zum Besten der von der Mißernte betroffenen russischen Di
strikte zu veranstalten wird von der wett überwiegenden Mehr
zahl der russischen Presse freundlich aber entschieden zurückge
wiesen Rußland wäre groß und reich genug um der eigenen
Noth mit eigenen Mitteln zu wehren das ist der Gedanke
der fast in allen Blättern wiederkehrt Die Moskowskija
Wjedomostji knüpfen an die Besprechung der Idee von La
France Nouvelle einen längeren Artikel dessen Pudels Kern
der Gedanke ist Frankreich möge in seinen russenfreundlichen
Demonstrationen Maß zu halten wissen Rußland und Frank
reich bedürften für ihre Annäherung nicht das Feuerwerk lauter
endloser Demonstrationen die zudem den chauvinistischen Theil
der französischen Bevölkerung auf eins falsche Fährte lenken
könnten Rußland und Frankreich müßten sich einander nähern
um den Frieden zu erhalten von Feinden herausgefordert
würde natürlich jedes Land seine Pflicht zu erfüllen wissen
aber einen Krieg anzufangen wünsche Rußland nicht und könne
Frankreich auch nicht wünschen am wenigsten noch mit solchem
Leichtsinne mit dem einige Blätter welche ebenso der franzö
sischen wie der russischen Regierung feindselig sind den Krieg
heraufzubeschwören wünschten Die St Petersburgs Wje
domostji welche diesen beachtenswertken Artikel reprodmiren
schließen sich im Allgemeinen den Ausführungen der Moskows
kija Wjedomostji voll an nur finden sie daß die Idee von

La France Nouvelle zum Besten der russischen votkleidenden
Distrikte Sammlungen zu veranstalten an und für sich nichts
Beleidigendes enthalte da das internationale Leben derartige
Beispiele schon genüzend ausweise So wären z B auch aus
Rußland selbst Spenden dargebracht worden zum Besten der
französischen Gemeinden die unter den Ueberlchwemmungen der
Garonne gelitten hätten

WesMiWSes
Der Symmetrie wegen In ein Klaviermagazin in Kiel

trat ein reicher holsteinischer Marschbauer und erstand um einen
hohen Preis ein mit reichem Schnitzwerk ausgestattetes Forte
Piano welches dem elegantesten Salon zur Zierde gereicht
haben würde Wunderte der Händler sich schon daß die Wahl
gerade auf dieses theuere Prachtstück gefallen lo erstaunte er
noch mehr als nach kaum acht Tagen derselbe Bauer wieder
bei ihm eintrat mit den Worten Ick wull noch ak rat so n
Klavier köpen Ja ak rat so een is nich mehr da, ent
gegnete der Händler äwer hir iünd noch well de eben so god
sünd Ne ne dat mutt ganz ak rat so sin as dat auner

jNa fragte der Händler ward bi Se denn so veel speelt
dat Se twee Instrumenten bruken Ne speelen kcmn Keen
antwortete der Bauer äwer hebben mutt man ja doch w n
Dings un nu seggt min Fru dat uns beste Stuw ganz utschändt
wörd wenn nich an de unner Wand gegenüber just so n Kasten
stünn so weer dat en scheefenKram Ja min leewe Mann
wat So köfft hebben dat weer en Wiener Instrument ick müßt
rein eerst een vun Wien verschrieben un dat kann Sö licht een
dreehunnert Mark mehr lösten Na ja denn verschrieben
S man Laten S man gau een richtigen Passer kamen
Im Vollgefühle seines guten Geschmacks und stolz auf seinen
Geldbeutel der ihm solchen Kunstsinn gestattete kehrte der
Bauer ans seinen Hof zurück

Der Geldbriefträger bringt es an den Tag Der
Schlossermeister L besucht einen seiner Kunden den Bauunter
nehmer N der die angenehme Eigenschaft besitzt regelmäßig
in eine sehr verdrießliche Stimmung zu gerathen wenn sich
Jemand mit einer Rechnung einfindet Der Schlossermeister
weiß das und er hat auch die betrübende Erfahrung machen
müssen daß sein Kunde sich in einer solchen Stimmung stets
verleugnen läßt Herr L war aber dksmal fest entschlossen
sich nicht wieder abweisen zu lassen Auf der Treppe des N
schen Hauses begegnet er dem Geldbriefträger Sie waren
gewiß ber Herrn N redet er den wonnespendenden Stcpharis
jünger an ist er zu Hause Jawohl Wissen Sie
das bestimmt Ganz bestimmt denn er hat in dieser Mi
nute über eine Geldsendung quittirt Danke schän, sagt
Herr L mit außergewöhnlicher Herzlichkeit und eilt frohgemuth
die Stufen hinauf An der N ichen Wohnung klingelt er Nach
einer Weile öffnet die Gattin des Bauunternehmers die durch
eine Sicherheitskette geschützte Thür Ist Herr N zu Hause
frägt der Schlossermeister harmlos Bedaure ehr er ist
bereits ausgegangen Herrje, ruft L mit gut geheuchelter
Bestürzung dann muß ich dem Geldbriefträger nachlaufen der
arme Mann ist einem Schwindler zum Opfer gefallen Frau
N löst schnell die Sicherheitskette und hält den sich zum Da
voneilen Anschickenden am Arme fest Aber lieber Herr L
frägt sie besorgt was wollen Sie denn nur mit dem Geld
brieiträzer Er hat mir gesagt daß er soeben Ihrem
Manne Geld gebracht und daß derselbe eigenhändig quittirt
Wenn aber Ihr Gatte bereits ausgegangen ist dann muß der
arme Beamte einem Schwindler in die Hände gefallen sein
der sich in Ihre Wohnung eingeschlichen hat Ich muß den
Mann von dem Betrug in Kenntniß setzen Aber
lieber Herr L so warten Sie doch nur einen Buge d ik
ich will mal nachsehen Man kann sich ja irren H r
L ist dieser Vorstellung zugänglich und wartet Schon a h
zwei Minuten kommt Frau N zurück und frägt Wie hoch ist
denn eigentlich Ihre Rechnung Hier sehen Sie zwei
hunderLiechszehn Mark Ich habe gleich die Quittung daraus
geschrieben Die Gattin des Bauunternehmers verschwindet
abermals und kommt bald mit dem Gelde zurück L steckt es
schmunzelnd ein und meint So hat der Geldbriefträger sich
allo doch nicht geirrt Nein mein Mann war wirklich
noch zu Hause Ich lasse ihn schön grüßen Danke
bestens, entgegnete Frau N mit einem Blick der den stärkstem
Mann hätte zu Boden werfen können

Aus dem Geschäftsverkehr

Vslnsts LpesislitätsQ
2ollkr VersNiclt äurotr V M nkkurt
LxscäÄl kreäsljsto in vsrsollosZ Vouvsrt ZSAM Mus

v 20 j m Lriskll



SkrieSrivk SivkUnK
rÄ V rp vkui N

8 Sitviuvex 37
M mx/MM stts i/M
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In öfscmücher Verdingung sollen folgende Arbeiten undLieferungen

zum Neubau einer Turnhalle in Weißenfels in verschiedenen Loosen
am

Mittwoch den t 5 September er Vorm s Uhr
vergeben werden

1 Erd und Maurerarbeiten einschl Maurermaterialien als Bruch
steine Kalk und Sand

2 137 Tausend gut gebrannte Hintermauerungssteine
3 65 Tausend gut gebrannte zur Verblendung geeignete

Klinker
4 Zimmerarbeiten einschl Material

Angebote portofrei versiegelt und mit kennzeichnender Aufschrift

d selbeneinzusende eltzensels w Geschastsztmmer der bill wr rsi88wllunA und prompter uvsrl rxsr unä
Daselbst und im Geschäftszimmer des Unterzeichneten zu Halle a/S rssllsr LoäiWuvA

Blumenstraße 16 liegen die Verdigungsunterlagen zur Einsicht aus Möbeltransports per Baku vsräön odvs Ms HwlsäuvA von immsr u mn r Verpsc uvA u
und können gegen Erstattung der Schreibgebühren von 1,50 Mark vollsr Zlar vtis äsr Autsa blisksruvA ds8tsns au xstukrt

Don dort bezogen werden V rp Il ae n v i lnstrnnieutH ,S, S p mw Meine Papierhandlung
Baurarh verlegte ich heute von SteinwegRr t nach meinem Reubau

Ausschreibung
Die Maler und Anstreicherarbeiten für die Markthallen

Schlachthallen und sieben kleinere Gebäude des Schlacht und Viehhoiesl
zu Halle a S sollen im Wege der Weltbcwerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den l September er Vormittags ll Uhr

auf dem Stadlbaua te einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen
auch die Vervingungsanschläge entnommen werden können Die Zeich
nungen liegen im Bau Bureau zur Einsicht aus

Halle a/S den 9 September 1891
Der Stadtbanrath

und Matratzen von tS Mk an bis
zu den eleganteste empfiehlt

K kr iiellä rk,SAIzl ffeZ

Irankeplatz Nr 6
gegenüber dem Waisenhause

HG

Meine vollständig reingewttene
I

5 Stück SV Psg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Conserviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seite nicht allein zum
Rasiren sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder ganz
ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von

Was Jedermann über die neue
Einkommensteuer wissen mich
Volksthümlche Auslegung des neuen vom 1 April 1892

in Wirksamkeit tretenden Einkommensteuergesetzes nebst

Steuer Tarif
von Johannes Mies kgl Steuer Inspektor Mitglied des

preußischen Abgeordnetenhauses

S ück TV Pfg zu haben in der
ExpMlmn dieses MaNes

fskruntemekt

K Mts GrÄM NchrMmt
liefert jedes Quantum frei Gelöst

G AiimMstrche Z

für alle Sorte Zweiräder zu jeder
Takeszeit auch für Dame ach
leichter ungefährlicher Methode empfiehlt

das

IIsII MMer ve t
1S13 Martinsgasse

W in SV verschiedene Modellen vonTW v z Mark an Zwei uud Dreiräder in Aus
wahl Nur beste deutsche und englische Fabrikate unter Ga

rantie
Reparaturen Ersatz nnd Zubehörtheile Aus
rnstnngs nnd Bekleidungsgegenstande für Rad

fahrer

Dtrection

Die berühmte

Pantomime D arsteller
Mr Canary und Mist Geor
gine Jongleur Equilibristen
Mist Mary Palmer Mr A
Hnberty und Little Harry
Luftgymnastiker und Rtngturner

Herr Man de Wirth C io
netten Parodist Die Schustern
Liua und Sophie Schoenegger
Geiangs Duettistinnen Herr
Eugen Zocher Gesaugs Humorist

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
derVorst 8 Uhr End 11 Uhr

W N

zur

Marientiurger Pferde Lotterie
Ziehung am I Geptemb er l S l

I M rk
sowie zur

Gr Wohtthiitigkeits Lotterie
zum Besten armer Epileptischer Im St Valentiushause in

Kiedrich Zieh ung am RS Oktober 18S1

I MWsind zu haben in der Expedition dieses Blattes

VvMtsvlN

kniisklsvsi si Kell l otterie
200 000 I ooss riliä 18 930 auk 2 vsrttisüts

I Zi

v s s S4 sG Z8S1ksvillvs otiQS Z 1 600000 300 000 150 000
125 000 100000 75 000 2 A 50000 Nil stc
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G Geiststr 45
Direction G Graßhoff M

WArtistische Leitung Nösser M
Zjieziiilitöteii HtckrS

i R Ws
ß Täglich gr Vorstellung V

u Concert W
Austreten nachgenannter

Kunstkapazitäten

I Iiv OriKin R
Elite Akrobaten vV arabischer Land W
schgslsmaler W rS at W
I riesvr Kostüm D
soubrette Air

porträtähnl Dar
stellungen

Lustkünstlerin M W
König aller HU

Ventriloquisten u Imitatoren,
Herr
I Gesongskarikarist A
Kassenöffnung 7 Uhr W

Anfang 8 Uhr M
P eise der Plätze

Saal 50 Balkon un
nummerirt 75 H nummerirt
1 Mittel Loge 1 25 /t W
Hauskapelle 18 Musiker W

t unter Leitung des Kapell fH
meisters Herrn Schulze W

s

yriWsI H
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Vr Vz ViSjl, Lft SV S,AO Nl
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S ll neben dem Hauptpostamt
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S
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LtsUlivA sovis Vor rillä unalmrs NI1Ä SV Ltavä lliöäsrsiu
seiirkidso Mr I orto uoä OsvioirlistsQ sivä 50 k bsisu
kÜAKQ

Iiillslvum Kesto
bestes Fabrikat

zum Belegen v Zimmern u Treppe vorzüglich geeignet
p Mir S Mk

C4 I r
Halle a S Fernsprecher SV8

Nach der Vorstellung im V
Parterre Restaurant gr M

Frei Ct neert W
An Sonn u Festtagen von M

11V, 1 UhrWU Grostes TW Z
k rMckoppMeonevrtz

bei freiem Eintritt

Der Billet Vorver aus be
findet sich von 11 1 Uhr V
Vorm und von 3 5 Uhr
Nachm im Bureau der Con
cordia Psssage Gciststraße W

Harz GWOG

Verlag und Druck von R Nietschmann in
L ped tion des Halle sche Tageblattes Große Mrtchstraße IS geöffnet von 7 Uhr

lle
orgens bis 7 Uhr Abends

Em gut erhaltenes

verstellbares Pütt
R,tS n lang

verkauft billig Jaeobstr S H P

Hierz ll Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	09
	11
	11.9.1891 (No. 212)
	Zur Schulfrage in Rußland.
	[Seite 518]

	Neueste russische Staatskunst.
	[Seite 518]

	Die österreichischen Manöver. (Von unserem Berichterstatter.)
	[Seite 518]

	Deutsches Reich. 

	[Gedicht]

	Das deutsche Heer.
	[Gedicht]

	69] Ihr Märtyrerthum. Roman von C. M. B. Autorisirte Uebersetzung aus dem Englischen von Luise Koch.

	[Gedicht]

	Ausland.

	[Seite 520]

	Vermischtes.

	[Seite 520]

	Aus dem Geschäftsverkehr.

	[Seite 520]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







